
 

 
 

Master-Hauptseminar (WR-LLM-M3) zum Thema 

„Ausgewählte verfassungsrechtliche Fragen  
zur Coronakrise und zur Meinungs- und Wissenschaftsfreiheit“ 

Im Wintersemester 2021/22 biete ich ein Masterseminar zum Thema „Ausgewählte verfassungs-
rechtliche Fragen zur Coronakrise und zur Meinungs- und Wissenschaftsfreiheit“ an. Das Seminar 
findet gegen Ende der Vorlesungszeit – voraussichtlich online (Zoom) – als Blockseminar statt.  
 
Die genauen Termine für die Abgabe der schriftlichen Seminararbeiten und die Seminarblöcke 
werden bei der gemeinsamen Vorbesprechung am  
 

Dienstag, 12. Oktober 2021, um 20.00 Uhr 
 
festgelegt, bei der auch die Vergabe der Themen erfolgt. Diese Einführungsveranstaltung findet 
online (Zoom) statt. Ein entsprechender Einladungslink wird allen in Unisono angemeldeten und 
zugelassenen Teilnehmern vorher per E-Mail zugesandt. 
 
Die Teilnehmer haben das ihnen zugeteilte Thema in Form einer Seminararbeit im Umfang von 
20 bis 25 Seiten zu bearbeiten und im Rahmen des Blockseminars ein 15- bis 20-minütiges Re-
ferat zu halten, in dem das Seminarthema und die Ergebnisse der Seminararbeit vorgestellt und 
anschließend mit allen Teilnehmern diskutiert werden. Hinsichtlich der Formerfordernisse beach-
ten Sie bitte die Vorgaben des Lehrstuhls betreffend die Form von Seminar- und Abschlussarbei-
ten (Hinweisblatt zur Erstellung von Seminar- und Abschlussarbeiten). 
 

Themenvorschläge: 
1. Freiheit in Zeiten von Corona: Verfassungsrecht im Ausnahmezustand?  
2. Das Grundrecht auf Leben und Gesundheit: absolutes Recht oder staatliche Schutz-

pflicht?  
3. Die Einschätzungsprärogative des Gesetzgebers im Umgang mit naturwissenschaftlicher 

Ungewissheit gegenüber konkreten Gefahren 
4. Die Notwendigkeit der konkreten Formulierung eines legitimen Ziels zur Prüfung der Ver-

hältnismäßigkeit am Beispiel der Corona-Politik 
5. Die Inzidenz als Steuerungsinstrument der Eingriffsintensität von Corona-Maßnahmen 
6. Das Verfahren der Impfstoffzulassung und die Corona-Krise  
7. Testpflicht Ungeimpfter und Privilegierung Geimpfter als faktischer Impfzwang? 
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8. Die Befugnisse des Bundesgesundheitsministeriums nach § 5 IfSG (Vereinbarkeit mit 
Gewaltenteilungsgrundsatz, Parlamentsvorbehalt, Transparenzgebot, Demokratieprinzip 
usw.) 

9. „Bewusste Lüge“ und „Schmähkritik“: zu den Grenzen der Meinungsfreiheit 
10. Der Begriff der „allgemeinen Gesetze“ in Art. 5 Abs. 2 GG 
11. Pressefreiheit und Subventionierung von Presseorganen 
12. Der öffentlich-rechtliche Rundfunk und die offene, staatsfreie Meinungsbildung 
13. Die Öffentlichkeitsarbeit von Regierungen und Verwaltungsbehörden im Lichte der staat-

lichen Neutralitätspflicht 
14. Das Netzwerkdurchsetzungsgesetz in der Kritik 
15. Drittmittelforschung und die Freiheit der Wissenschaft  
16. Die Pflicht des Hochschullehrers zur Verfassungstreue (Art. 5 Abs. 2 S. 3 GG) und das 

beamtenrechtliche Mäßigungsgebot im Verhältnis zur Wissenschaftsfreiheit 
 

Die für das Seminar angemeldeten und zugelassenen Teilnehmer werden aufgefordert,  
 

bis spätestens Freitag, 8. Oktober 2021, 
 

mir (morgenthaler@recht.uni-siegen.de) und Herrn Wiss. Mitarb. Dapprich          
(tim.dapprich@student.uni-siegen.de) eines der oben gelisteten Seminarthemen als gewünschtes 
Thema (möglichst mit Alternativen) per E-Mail mitzuteilen. In der Anmeldungs-E-Mail sind die fol-
genden Daten mitzuteilen: 

- Vor-und Nachname; 
- Geburtsdatum; 
- Adresse; 
- Matrikel-Nummer; 
- Studiengang und aktuelles Studiensemester. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
Gerd Morgenthaler 


